
All ge mei ne Ge schäfts be din gun gen der Fir ma M.G. Mon ta ge ser vice

§ 1 Gel tungs be reich
Die nach fol gen den All ge mei nen Ge schäfts be din gun gen gel ten für al le - auch zu künf ti ge - Ver trä ge
mit Ver brau chern und Un ter neh men.

Ge gen über Un ter neh mern gel ten die AGB auch für künf ti ge Ge schäfts be zie hun gen, oh ne, dass wir
noch mals auf sie hin wei sen müs sen. Die Ein be zie hung von All ge mei nen Ge schäfts be din gun gen ei-
nes Kun den, die uns eren AGB wi der spre chen wird schon jetzt wi der spro chen.

Ver trags spra che ist aus schließ lich Deutsch.

§ 2 An ge bot/Ver trag sab schluss
(1) Un se re An ge bo te - auch in Pro spek ten, An zei gen und im In ter net - sind frei blei ben d und un ver-
bind lich. Münd li che Ver ein ba run gen, Zu sa gen, Zu si che run gen und Ga ran tien der Fir ma M. G. Mon ta-
ge ser vice, ins be son de re durch de ren An ge stell te, im Zu sam men hang mit dem Ver trags schluss wer-
den erst durch ei ne ent spre chen de schrift li che Be stä ti gung ver bind lich.

(2) Al le An ga ben, wie Ma ße, Ge wich te, Ab bil dun gen, Be schrei bun gen, Mon ta ges kiz zen und Zeich-
nun gen in Mu ster bü chern, Preis li sten und son sti gen Druck sa chen sind nur an näh ernd, je doch best-
mög lich er mit telt, für die Fir ma M. G. Mon ta ge ser vice aber in so weit un ver bind lich. Mo del le und Zeich-
nun gen blei ben Ei gen tum der Fir ma M. G. Mon ta ge ser vice.

(3) Nach Ver trags schluss wird durch die Fir ma M. G. Mon ta ge ser vice ei ne ent spre chen de Auf trags-
be stä ti gung er stellt. Die dort ge mach ten De tai lan ga ben sind vom Auf trag ge ber in ner halb von zwei
Werk ta gen (der Tag des Ein gangs der Auf trags be stä ti gung zählt nicht mit) schrift lich zu be stä ti gen.
Die Fir ma M. G. Montageservice ist erst nach Ein gang der vom Auf trag ge ber un ter zeich ne ten Auf-
trags be stä ti gung ver pflich tet, mit der Aus füh rung der be auf trag ten Lei stun gen zu be gin nen. Even tu ell
ver ein bar te Lie fer fri sten be gin nen eben falls erst ab dem Zeit punkt des Ein gangs der vom Auf trag ge-
ber un ter zeich nen den Auf tragsbestätigung zu lau fen.

§ 3 Aus füh rung der Lie fe run gen, Lie fer fri sten und -ter mi ne
(1) Die von der Fir ma M. G. Montageservice ein ge gan ge ne Lie fer ver pflich tung steht un ter dem Vor-
be halt rich ti ger und recht zei ti ger Selbst be lie fe rung, es sei denn die nicht rich ti ge oder ver spä te te
Selbst be lie fe rung ist durch die Fir ma ver schul det.

(2) An ga ben zu Lie fer zei ten sind an näh ernd. Ab wei chun gen von bis zu 3 Werk ta ge brin gen die Fir ma
M. G. Montageservice nicht in Lie fer ver zug. Lie fer fri sten be gin nen mit dem Ein gang der vom Auf trag-
ge ber un ter zeich ne ten Auf trags be stä ti gung und gel ten nur un ter der Vor aus set zung recht zei ti ger
Klar stel lung al ler Ein zel hei ten des Auf tra ges und recht zei ti ger Er fül lung al ler Ver pflich tun gen des Auf-
trag ge bers, wie zum Bei spiel Bei brin gung al ler be hörd li chen Be schei ni gun gen oder Lei stun gen von
An zah lun gen.
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(3) Wird die von der M. G. Montageservice ge schul de te Lei stung durch hö he re Ge walt, recht mä ßi-
gem Streik, un ver schul de tes Un ver mö gen auf Sei ten der M. G. Montageservice oder ei nes ih rer Lie-
fe ran ten so wie un gün sti ge Wit te rungs ver hält nis se ver zö gert, ver län gert sich die ver ein bar te Lie fer-
frist um die Dau er der Ver zö ge rung.

Dau ert die Ver zö ge rung un an ge mes sen lan ge, so kann je der Ver trags teil oh ne Er satz leis tung vom
Ver trag zu rück tre ten. Kann die Lie fe rung auf grund von Um stän den, die der Auf trag ge ber zu ver tre ten
hat, nicht zum ver ein bar ten Ter min er fol gen, so geht die Ge fahr in dem Zeit punkt auf den Auf trag ge-
ber über, in dem ihm die An zei ge über die Lie fer be reit schaft zu ge gan gen ist. La ger ko sten ge hen zu
La sten des Auf trag ge bers.

§ 4 Haf tung für Sach män gel
(1) Of fen sicht li che Män gel müs sen von Un ter neh mern zwei Wo chen nach Lie fe rung der Wa re oder
bei Ab nah me der Lei stung schrift lich ge rügt wer den. Nach Ab lauf die ser Frist kön nen Män gel an sprü-
che we gen of fen sicht li cher Män gel nicht mehr gel tend ge macht wer den.

(2) Bei be rech tig ten Män gel rü gen hat die M. G. Montageservice die Wahl, ent we der die man gel haf-
ten Lie fer ge gen stän de nach zu bes sern oder dem Auf trag ge ber ge gen Rück nah me des be an stan de-
ten Ge gen stan des Er satz zu lie fern. So lan ge die M. G. Montageservice ih ren Ver pflich tun gen auf Be-
he bung der Män gel nach kommt, hat der Auf trag ge ber nicht das Recht, Her ab set zung der Ver gü tung
oder Rück gän gig ma chung des Ver tra ges zu ver lan gen, so fern nicht ein Fehl schlagen der Nach bes-
se rung vor liegt. Ist ei ne Nach bes se rung oder Er satz lie fe rung nicht mög lich, schlägt sie fehl oder wird
sie ver wei gert, kann der Auf trag ge ber nach sei ner Wahl ei nen ent spre chen den Preis nach lass oder
Rück gän gig ma chung des Ver tra ges ver lan gen. Satz 1 gilt nicht bei Ver brau cher ge schäf ten über den
Be zug be weg li cher Sa chen.

(3) Ei ne Sach män gel haf tung ist aus ge schlos sen bei nicht rich ti ger La ge rung und nicht ord nungs ge-
mä ßen Ein bau der ge lie fer ten Wa re durch den Auftraggeber, ins be sondere wenn Fen ster- und Tür-
ele men te nicht lot- oder waa ge recht ein ge baut wur den. Ei ne Sach män gel haf tung ist des wei te ren
aus ge schlos sen bei Glas feh lern, die in ner halb der To le ranz gren ze der "Richt li nie zur Be ur tei lung der
vi su el len Qua li tät von Mehr glas schrei ben, Iso lier glas aus Spie gel glas" lie gen.

(4) Holz ist ein Na tur pro dukt, sei ne na tur ge ge be nen Ei gen schaf ten, Ab wei chun gen und Merk ma le
sind da her stets zu be ach ten, ins be son de re sei ne bio lo gi schen, phy si ka li schen und che mi schen Ei-
gen schaf ten. Die Band brei te von na tür li chen-, farb-, struk tur- und son sti gen Un ter schie den in ner halb
ei ner Holz art ge hört zu den Ei gen schaf ten des Na tur pro duk tes Holz und stellt kei ner lei sach mä nel
dar. Ge ge be nen falls hat der Auf trag ge ber fach ge rech ten Rat ein zu ho len.
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§ 5 Zah lungs be din gun gen/Rech nung
(1) Die Zah lungs be din gun gen, Vor aus zah lun gen, Fäl lig kei ten, Ter mi ne und Fri sten er ge ben sich aus
der Auf trags be stä ti gung. Der ver ein bar te Be trag ist in nerhalb von 10 Ta gen ab Rech nungs da tum oh-
ne Ab zug in Bar oder per Über wei sung auf das Ge schäfts kon to der M. G. Montageservice fäl lig.

(2) Al le Zah lun gen sind di rekt an die M. G. Montageservice zu lei sten. An Ver tre ter dür fen Zah lun gen
nur un ter Vor la ge ei ner In kas so voll macht oder nach schrift li cher In for ma ti on des Kun den er fol gen.
Die Wa re wird erst nach voll stän di ger, bzw. rest li cher Be zah lung an den Kun den über ge ben.

Even tu ell zu sätz lich:

So fern Auf trä ge mit Lie fe rung von Wa re und Mon ta ge ver ein bart sind, sind die Ko sten aus der Rech-
nung vor Mon ta ge be ginn zu be zah len. Die Be zah lung der Mon ta ge ar bei ten er folgt am Tag ih rer Be-
en di gung. Die Ab nah me der Mon ta ge ar bei ten hat nach Auf for de rung so fort und un ver züg lich mög-
lichst am glei chen Tag statt zu fin den. Even tu el le Män gel sind mög lichst so fort gel tend zu ma chen.

(3) Das Recht der Auf rech nung steht dem Be stel ler nur zu, wenn sei ne An sprü che rechts kräf tig fest-
ge stellt, un strei tig oder schrift lich an er kannt sind. Der Be stel ler ist zur Aus übung ei nes Zu rück be hal-
tungs rech tes nur in so weit be fugt, als der Ge gen an spruch auf dem glei chen Ver trags ver hält nis be ruht
und schrift lich von der Fir ma M. G. Montageservice be stä tigt ist.

§ 6 Ei gen tums vor be halt
(1) Die Fir ma M. G. Montageservice be hält sich das Ei gen tums recht an al len Lie fer ge gen stän den bis
zur Er fül lung al ler An sprü che aus dem Ver trags ver hält nis, auch spä ter ent ste hen der oder hin zu kom-
men der For de run gen, vor.

(2) Geht das Ei gen tum un ter, sei es durch Ein bau, Ver bin dung, Ver mi schung, sei es durch Be schä di-
gung, Zer stö rung oder an de re Art und Wei se, tritt der Käu fer bzw. Be stel ler der Fir ma M. G. Mon ta-
ge ser vice schon jetzt al le ihm ge ge be nen falls zu ste hen den Er satz- und Zah lungs an spür che hier mit
un wi der ruf lich ab. So fern bei Ver bin dung und Ver mi schung Mit ei gen tum en tsteht, er wirbt die Fir ma
M. G. Montageservice das Mit ei gen tum an der neu en Sa che im Ver hält nis des Wer tes der Kauf sa che
zu den an de ren Ge gen stän den. Der Kä ufer bzw. Be stel ler ver wahrt das Mit ei gen tum für die Fir ma M.
G. Montageservice un ent gelt lich mit der Ver pflich tung, die Ge gen stän de pfleg lich und sorg sam zu
be han deln.

(3) Bei Zu griff Drit ter auf die Vor be halts wa re hat der Käu fer auf den Ei gen tums vor be halt der M. G.
Mon ta ge ser vice hin zu wei sen und die M. G. Montageservice un ver züg lich zu be nach rich ti gen. Hier-
durch ent ste hen de Ko sten trägt der Käu fer.

(4) Im Fal le ver trags wi drigen Ver hal tens des Käu fers, ins be son de re bei Zah lungsverzug, ist die Fir-
ma M. G. Montageservice be rech tigt, die Vor be halts wa re zu rück zu neh men und ge ge be nen falls Ab-
tre tung der Her aus ga be an sprü che des Käu fers ge gen Drit te zu ver lan gen. In der Zu rück nah me der
Wa re liegt, so weit nicht das Ver brau cher kre dit ge setz An wen dung fin det, kein Rück tritt vom Ver trag.
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§ 7 Pau scha lier ter Scha dens er satz
Kün digt der Auf trag ge ber vor Bau aus füh rung den Werk ver trag, so ist der Auf trag neh mer be rech tigt,
10 % der Ge samt auf trags sum me als Scha den ser satz zu ver lan gen. Dem Auf trag ge ber bleibt aus-
drück lich das Recht vor be hal ten, ei nen ge rin ge ren Scha den nach zu wei sen.

§ 8 All ge mei ne Haf tungs be gren zung
(1) We gen Ver let zung ver trag li cher und au ßer ver trag li cher Ver pflich tun gen, ins be son de re we gen Un-
mög lich keit, Ver zug, Ver schul den bei Ver trags an bah nung und un er laub ter Hand lung haf tet die Fir ma
M. G. Montageservice auch für son sti ge Er fül lungs ge hil fen nur in Fäl len des Vor sat zes und der gro-
ben Fahr läs sig keit, be schränkt auf den bei Ver trags schluss vor aus seh ba ren ver trag sty pi schen Scha-
den.

(2) Die se Be schrän kun gen gel ten nicht bei schuld haf tem Ver stoß ge gen we sent li che Ver trags pflich-
ten, so weit die Er rei chung des Ver trags zwecks ge fähr det wird, in Fäl len zwin gen der Haf tung nach
dem Pro dukt haf tungs ge setz, bei Schä den des Le bens, des Kör pers und der Ge sund heit und auch
dann nicht, wenn und so weit Män gel der Sa che von der Fir ma M. G. Montageservice arg li stig ver-
schwie gen oder de ren Ab we sen heit ga ran tiert wird. Die Re ge lun gen über die Be weis last blei ben hier-
von un be rührt.

§ 9 Ge richts stand
Sind bei de Ver trags par tei en Kauf leu te, so ist aus schließ lich Ge richts stand der Ge schäfts sitz der M.
G. Mon ta ge ser vice.

§ 10 Sal va to ri sche Klau sel
Bei et wai ger Un wirk sam keit von ein ze lnen der vor ste hen den Be din gun gen oder Tei len da von bleibt
die Wirk sam keit der Üb ri gen un be rührt.


